
 
 

 
 
Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege, 
 
heute möchte ich Sie auf eine Reihe von neuen Materialien aufmerksam machen:  
 

 Darstellung zur Situation der Schmerztherapeuten aus meiner Sicht. Um Ihnen eine 
eigene Einschätzung zu ermöglichen, habe ich Ihnen auch die Ausführungen hierzu 
aus der DGS-Zeitschrift eingestellt. Ferner finden Sie zum gleichen Thema eine 
Erläuterung zur Antragstellung unter Vorbehalten. 

 
 Im Chirurgen-Magazin, der Zeitschrift des BNC, war ein Beitrag zur Kostenauf-

teilung, der sicher für viele interessant ist.  
 

 Zur Erinnerung der Beitrag zur Reanimation aus dem Ärzteblatt. Hier erscheint mir 
der Hinweis zum Antiarrhytmikum (Amidodaron statt Lidocain) wichtig. Dies sollte 
jetzt möglichst einheitlich als Sprechstundenbedarf (Notfallmedikamente) verordnet 
werden. 

 
 Aus der Sparte „Vermischtes“ ist für die Nordrheiner interessant, dass jetzt auch 

mengenmäßig bekannt wird, wie die Verlagerung der Kataraktoperationen sich 
inzwischen darstellt. Alle Anästhesieleistungen bei diesem Verlagerungsvolumen 
gehen zu Lasten unseres Fachgruppentopfes! Die KV NO hat inzwischen zugesagt, 
dass wir bei der anstehenden Verlängerung des Vertrages mit im Boot sind. 

 
Mit freundlichen, kollegialen Grüßen 
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